
 

Deutsche Meisterschaft Sommerbiathlon 2006 
Luftgewehr und Kleinkaliber 
Termin  21. b is  24 .  Sep tembe r  2006 
Meldesch luss  29. A ugust  2006   
Ausr ichte r  SV „E int rach t“  F rankenha in  e .V . 
Aust ragungso r t  Rennste iga rena Oberh of 
 
1  Teilnah mebe rech tigung 
1.1 Die Teilnahme ist an die Mitgliedschaft im Deutschen 

Schützenbund gebunden. 
1.2 Alterserfordernisse 

Luftgewehr: 12 Jahre oder jünger (Schüler mit Ausnah-
megenehmigung im Original bis einschl. Jg. 1995). 
KK-Gewehr:  16 Jahre oder jünger (bis einschl. Jg. 1991). 

2 Qual if ika tion /Me ldeve rfah ren 
2.1 Qualifikation 
2.1.1 Einzelwettbewerbe 

Die Qualifikationswettbewerbe werden auf der Landes-
ebene ausgetragen. Mehrere Landesverbände können ei-
ne gemeinsame Landesmeisterschaft austragen, wobei 
eine separate Rangliste pro teilnehmendem Verband er-
stellt wird. Bei allen Qualifikationswettbewerben zählt für 
weiterführende Qualifikationen der Durchschnittswert der 
drei Erstplazierten. In die Qualifikationsauswahl kommen 
Sportler, die im Sprintwettkampf gegenüber diesem Wert 
einen Rückstand von weniger als 5 Minuten haben und 
zusätzlich am nachfolgenden Massenstart- / Verfolgungs-
wettkampf teilgenommen haben. Die endgültige Teilneh-
merzahl an der DM regelt der DSB. 

2.1.2 Staffelwettbewerbe 
Alle Teilnehmer an einer DM-Staffel müssen sich im 
Sprintwettkampf qualifiziert haben. 

2.2 Meldeverfahren 
Die Teilnehmer werden ausschließlich von den jeweiligen 
Landesverbänden gemeldet. Es werden keine Startkarten 
versandt, die voraussichtlichen Start- und Trainingszeiten 
können den Zeitplänen entnommen werden. Meldungen 
werden nur in elektronischer Form lt. vorgegebener 
Exceldatei per E-Mail angenommen. Sie sind landes-
verbandsweise vor dem Meldeschluss an den DSB: 
dm@schuetzenbund.de zu senden. 
Allen Meldungen sind unbedingt die Ergebnislisten 
der Landesmeisterschaften beizufügen. 
Meldungen ohne Geburtsjahr werden nicht zur Meis-
terschaft zugelassen.  

2.3 Kontrollen 
Waffen-, Material- und Ausweiskontrollen erfolgen recht-
zeitig vor dem Wettkampf.  

3 Wettbewerbe 
Die Wettbewerbe werden nach der Sportordnung des DSB 
und den Ergänzungen dieser Ausschreibung durchgeführt. 
Klassen, Laufstrecken und Schießeinlagen sind den Tabel-
len für Sprintwettkampf, Massenstartwettkampf und Staf-
felwettkampf zu entnehmen. 

3.1 Sprintwettkampf 
Doppelstart mit einem Startintervall von 30 Sekunden oder 
Gruppenstart. 

3.2 Massenstartwettkampf 
Das Starterfeld richtet sich nach der Größe des Schieß-
standes. Maximal dürfen doppelt so viele Sportler, wie 
Schießstände vorhanden sind, starten. Die Entscheidung 
über die Anzahl der startberechtigten Sportler in den jewei-
ligen Klassen trifft die Jury direkt im Anschluss an den 
Sprintwettkampf. Startberechtigte Sportler, die nicht am 
Massenstartwettkampf teilnehmen wollen oder können, 
müssen sich schnellstmöglich, spätestens jedoch bis eine 
Stunde vor der technischen Besprechung, im Wettkampf-
büro abmelden. 
 

Diszip-
lin 

Wettkampf  
Klasse 

Jahrgang Streckenlänge/ 
Wettkampfart 

Schieß-
einlagen  

Straf- 
runde 

LG, KK 
LG, KK 
LG, KK 
LG, KK 

Schützen  
Schützen AK 
Junioren A 
Junioren B 

1961 – 1985 
1960 u. älter 
1986 – 1987 
1988 – 1989 

4 km Sprint 
 
 
6 km Massenst. 

L, S  
 
 
L, L, S, S 

70 m   

LG, KK 
LG 
LG, KK 
LG, KK 

Damen  
Damen AK 
Juniorinnen A 
Juniorinnen B 

1961 – 1985 
1960 u. älter 
1986 – 1987 
1988 – 1989 

3 km Sprint 
 
 
5 km Massenst. 

L, S 
 
 
L, L, S, S 

70 m   

LG 
LG 

Jugend m 
Jugend w 

1990 – 1991 
1990 – 1991 

3 km Sprint 
4 km Massenst. 

L, S 
L, L, S 

70 m   

LG 
LG 

Schüler m 
Schüler w 

1992 – 1994 
1992 – 1994 

2,5 km Sprint 
3 km Massenst. 

L, S 
L, L, S 

35 m  

 
3.3 Staffelwettkampf 

Die Staffeln bestehen aus 3 Teilnehmern. Die Staffel muss 
mit der Meldung spätestens bis 16.00 Uhr am Vortag na-
mentlich und in der Startreihenfolge gemeldet werden. 
Schüler- und Jugendklassen dürfen in gemischten Staffeln 
gemäß SpO starten. Für alle anderen Klassen ist ein Auf-
steigen gemäß SpO 0.7.1.1.6 möglich. 
 

Diszip-
lin 

Wettkampf 
Klasse 

Streckenlänge/ 
Wettkampfart 

Schießeinlagen  Straf-
runde 

LG, KK 
LG, KK 

Schützen,  
Junioren  

3 x 4 km Staffel   L, S (je) 
  + 3 Schuss Reserve  

70 m   

LG, KK 
LG, KK 

Damen,  
Juniorinnen   

3 x 3 km Staffel   L, S (je)  
  + 3 Schuss Reserve  

70m   

LG 
LG 

Jugend m 
Jugend w 

3 x 3 km Staffel   L, S (je)  
  + 3 Schuss Reserve  

70 m   

LG 
LG 

Schüler m 
Schüler w 

3 x 1,5 km Staffel   L, S (je)  
  + 3 Schuss Reserve  

35 m   

 
4 Wertung 
4.1 Einzelwertung 

In allen Klassen erfolgt eine Einzelwertung. 
4.2 Staffelwertung 

Es werden Vereins-  und Verbandsstaffeln gewertet. 
4.3 Titel „Deutscher Meister“ 

Wettbewerbe werden grundsätzlich nur ausgetragen, wenn 
mindestens 3 Staffeln gemeldet wurden, bzw. 8 Einzelteil-
nehmer die Zulassung erreicht haben. 

5 Auszeichnungen 
5.1 Einzelwertung 

In jeder Disziplin und Klasse werden die drei Erstplazierten 
mit Medaillen ausgezeichnet; die 6 Erstplazierten erhalten 
Urkunden. 
Entsprechend den Ranglisten im Sprintwettkampf werden 
den im ersten Drittel liegenden Teilnehmern Meister-
schaftsabzeichen der Deutschen Meisterschaft verliehen.  

5.2 Staffelwettkampf 
Es werden nur Auszeichnungen vergeben, wenn in den 
entsprechenden Wettkampfklassen mindestens 3 Staffeln 
gewertet werden können. Die drei erstplatzierten Staffeln 
erhalten Medaillen und Urkunden. 

6 Sta rtge ld  
6.1 Startgeld = Reuegeld 

Einzelstart, je Sprint- u. Massenstart € 18,00 
Schüler, beide Starts € 15,00  
Staffel € 28,00 

7 Allg eme ine Best immungen  s .  Se ite  9 .  
 

 


